
Der feichtinger und Weihnachten? Passt das zusammen? Irgendwie schon, hat er 

uns doch mit seinen stücken reich beschenkt und mit seiner spitzen Feder arge Kratzer 

an der eisigen Oberfläche der südtiroler Seele hinterlassen. Sein Werk auf einen 

simplen nenner zu bringen, ist gar nicht so einfach. Ich probier’s mal so:

Wenn in sankt valentin die grummetzeit das verbaute(s) frühjahr ablöst, kommt 

die lindenwirtin unverschuldet in nöten, weil sie die heidemarie mit dem schwarzwastl 

verbandelt, was jedoch die wirblmocher nicht abhält, dem mann aus karioth den sau-

bohnenprozess zu machen, während der hauptmann spadone marschiert, um den 

Tod eines Verräters aufzuklären. Ein Happyend ist in salig tirol unvermeidlich: Mit liebe, list 

und vinschgerbahn geben der kugelspieler und s’dornrösl ihre Verlobung bekannt.

So weit, so gut! Aber angesichts seiner jugendlichen Ausstrahlung tue ich mich nicht 

schwer, einen alten dank mit einer neuen Bitte zu verknüpfen: Nämlich dass er uns mit seinen 

Stücken auch künftig in die Abgründe der Südtiroler gesellschaft blicken lässt.

Soufflé – Der Theaterauflauf
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